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U$Botschafterin Amy Gutmann hielt am 5. April2022 an der FreieD Universität Berlin
ihre erste ofüzielle Rede.

Es gilt das gesprochene Wort!

Vielen Dank, HeIr Präsident .

Ich möchte heute mit Ihnen über Wendepunkte sprechen, über eine Zeitenwende, über die Welt,
in der wir heute leben, und darüber, wie sie sich verZinded hal, über den schwierigen Weg zu
Frieden und Demokatie, die wir oft als selbstverstäodlich emchten, und darüber, was diese
Zeiter, in denen wir vor großen Herausforderungen stehen, erfordem, Wie Bundeskaozler Scholz
drei Tage nach dem russischen Einmarsch in die lJkraine so glaubhaft md eiodringlich
versicherte: ,,Wenn wir wollen, dass diese letzten 30 Jabrc keine historische Ausnahme bleiben,
dann müssen wir alles tujl für detr Zusarnmenhalt der Europäschen Union, für die Sttuke der
NATO, für noch engere Beziehutrgel zu unsercn Freunden, Parhem ud Gleichgesimten
weltweit."

Am 17. Februar habe ich Brmdespräsident Steimeier mein Beelaubisunesschreiben als neue US-
Botschafterin in Deutschland überreicht. Am dchsten Tag nalrm ich an der Münchner
Sicherheitskonferepz teil. Zentrales Thema der Gespräche waren die Eöglichen Folgen einer
russischen Invasion. Wenige Tage später marschierte Russland in die lrloaine ein mit einer fiI
alle artstäodigeD Menschen weltweit schockiercnden Brutalitit.

Dies hatte itr der Tat Kotrsequenzer! ftir Präsident Putio wareo es ungeahnte Korsequerzen. Er
hatte aufeine Spaltung derNATO gesetä. Die NATO war noch nie so geeiül wie heute. Ich sehe
diese Geschlossenheit in unserer Arbeit mit Parherinnen und Partnem auf allen Ebenen der
Bundesregierung und der deutschen Zivilgesellschaft, uad ich weiß sie zu schätzen.
Diese Geschlossenheil spiegelt sich auch in den drei Hauptzielen wider, an denen sich die
diplomatische Arbeit meines Tea:ns in Zukuaft orientierctr wird: BüodIrisse vomnbringen,
Innovation fuklusiv gestalten und Demokratie verieidigen. Diese Ziel€ klitrgen eidacb, L:ürz und
gägoant. Tatsächlich stehen sie aber für die vielschichtigen uod schwierigen Heraüsfordenmgen,
vor de[en wk in den Vereinigten Sta?ten, in Deutschland und übemll auf der Welt steheL
An diesen Zielen wid sich die Arbeit unserer Botschait und uuserer fünf Kolsulate aus chten.
Ich habe bereits unsere Konsulale in Fünkfurt, I-eipzig und }lamburg besucht. Meine Reisen in
dell kommenden Wocher vrerden mich nach Mänchen und Düsseldorfuod an andere Orte in
garu Deut schland ftihren.
Besonden fteue ich mich auf meinen Besuch in Feuchtwangen in Bayem, die Stadl in der mein
Vater geboren wurde rmd aüfgelrachsen ist. 1934 musste er seine Lehre abbrechen und aus dem
nationalsozialistischea Deutschland fliehen. Der Gflmd? Er war Jude. Sei[ Mut rmd seitre
Weitsicht retteten meiner gesamten Familie das Leben und lehrten micb, wie wichtig es ist, sich
entschiedea gegen alle Formelr vo4Hass, Fanatismus und Diskiminierung zur Weir zlr seken.

Als Tochter eines Flüchtlings in erster Generation häne ich nie zu häumetr gewagt, dass ich eiDes

Tages Präsidentin der Unive6ity ofPerulsylvania werden wärde, einer der ältesten u[d
innovativst€n Utriversitäteo der Vercinigten Staatdn. Ich hätte mir auch nie tuäumen lassen, dass

Präsident Joe Biden mich eines Taees persönlich aturfen urrd mich bitten wtude, Botschafierir in
dem Land zu werden, aus dem mein Vater einst fliehen musste. Und doch hat mich so vieles in
meinern Leben und meinq Arbeit zu diesem Moment gefükt. Ein Werdegang wie meiner ist
nicht nw in Amefüa möglich, aber er ist Teil dessen, was mich stolz auf mein Laod macht.



Dieser Weg begaon vor beinahe 90 Jahren, als mein Vater vor den Nationalsozialisten aus
Deutschland floh. Später baute er sich ein neues Leben in den Vereinigten Staaten auf, aber das
vereinte, demokratische Deutschland hat er dcht mehr erlebt. Der Holocaust, der Zweite
Weltkdeg, der Kalte Krieg, der Fall der Mauq das waren entscheidende Epochen der
Weltgeschichte.

Heute befinden wir uns an einem rreitercn eotscheidenden Wendepu.kt der Geschichte - einer
Zeitenwende. Unsere abgestfuünte Reaktion aufdie russische Invasion in der LIhairc zeigt eine
neue Geschlossenheit in der Zielsetzung und im Handeln, eine neue Phase der trarsatlantischen
Solidarität. Angesichts der neuen Gefahren fik den Weltftieden und die globale Sicherheit sind
die deulsch-amerikanischen Beziehungen wichtiger deDn je.

Die Us-Vertretug in Deutschland - die Botschaft und unsere fünfKonsulate - spielt eine
entscheidende Rolle dabei zu gewäbrleisten, dass usere wiederbelebten transatlantischen
Beziehungen die Beendigung von Herm Putim brutalem Krieg überdauem. Es ist mebr als eine
Ehrc, US-Botschafterin iu Deutschland sein uod diese großartige Auslandsverhehmg in ein neues
Zeitalter führen zu dürfen Argesichts meiner Familiengeschichte betrachte ich es als meine
micht, diese Aufgabe zu übemehmen.

Meine oberste Priorität in Deutschland die US-Präsident Biden seit seinem ersten Tag im
Amt mith:igt ist es, unser:e BüBdnisse voranzubringen.

Was bedeutet das konkret fftu die Beziehungen zwischen den Vereinigten Staaten und
Dzutschland?

Wir werdeo rmsere ZusamneMxbeit in deo Bereichen Verteidigung rmd Sicherheit ausbauen Die
jüngste Entscheidrmg Deutscblands, die Bmdeswehr zu stitken, ist mutig und historisch. Wir
begrüßea das. Die komplementären Fähigkeiteq die sich aus dieser Modemisierung ergeben,
werden Teil der Bemühunger zur Aufrechterhaltung der intemationalen, aufRecht basiereaden
Ordnuag sein. Die Entscheidung Deutscblands, F-3s-Kampfflugzeuge zu kaufen, ist ftü ein
Beispiel daffn, wie die deutsch-amerikadsche Parherschaft üoser kollektives Bekenntnis zur
NATO sttuL1.

Wir werden unsere uneßchütterliche,Unterstützung für die lll«aine im Rahmen unserer
Kampagf'e Stand u)ith [,kraine fofisetzen. Gemeinsam mit Parhrcm und Verbündeten werden wir
Herm Putin ifijmer höhere Kosten für seinen brutalen, selbst gewählten Krieg auGrlegen. Unsere
abgestimmten und sich gegenseitig ergzinzenden Sanktionen zeigen bereits Wirkung. Die
Vereinigten Staaten und Deutschlaod sind die beiden größten cbberländer llnd werdeo weitqhin
wirtschaftliche, milit?irische lmd hurDaniuxe Unteßtützu1g fla die tlhaine leisteo- Wir werdeo
auch den Nachbam der lllsaine, darunter Polen und Moldawieu, bei der Auftiahme der Millionen
von Geflüchteteo helfen, die vor Putins grausamen Angrifen aufdie zivile Iltastruktur eines
fieien, unabh?ingigen und demokratischen Landes fliehen - das dies zweifellos auch bleiben
möchte.

Die Vereinigten Staalen und Deutschland körnetr auch zusammetrarbeiten, üm gegen ChiEas
zunehmend aggressive Außenpolitik, uofüAe Handelspraktiken und Menschenrechtsverleuungen
vorzugeher. China hat die Wabl: Es kann ein wettbewerbsfdhiger Paxhrcr seio, der sich wrter
fairen Bedingungen mit dem Westea misst, oder ein Gegner unserer Werte und ldeale. Der Krieg
gegen RusslaEd hat gezeigt, dass eine koordioierte Reaktion der EU, Deulschlads üd dsr
Vereinigteo Staaten im Umgarg mit autoritären LUindem am effektivstetr ist.



Wir werden nach neuen Möglicbl(eiten zul Bek?impfury des K.limawandels suchen.Der Berlin
Energt Transition Dialogte vergangene Woche war ein hervouagendes Beispiel dafür, wie wir
asammenarbeiten können, um Energieunabhängigkeit und gleichzeitig meh Sicherheit zu
schaffen. Beim Runden Tisch zum Thema Flüssigerdgas, zu derl die Us-Botschaft vodge Woche
eingeladel hatte, zeigte sich der gemeinsame Wille des Privatsektors, der Bundesregierung rmd
unsercr diplomatischen Verhetung. Duch ibre Ktima- und Energiepartnerschat werden sich die
Vereinigten Staaten u1d Deutschland ehryeizigere Klimaziele setzen. Wir werden loitische
Eneryietecbnologietr eotwickeln und einsetzen uod es den Schwellenländem emröglichen, sich
scbneller in Richtung einer Netto-Null-Zukwft zu bewegen.

Gemeinsam mit rmseren europäschen Partoem werden wir den EU-US-Handels- und
Technologierat nutzen, um der Welt zu demonstrieren, wie eine marktbasierte Finarxz-, Hardels-
und Technologiepolitik das Leben unserer BiLgerinnetr und Bijrga verbessem und als Kraft zur
Förderug des gemeinsamen Wohlstands wirken kann. Der Handels- und Technotogierat wird die
Wettbewerbsfiihigkeit der traDsatlantischen Wirtschaft steigem. Unsere gemeilsame
Fäbrungsrolle kann dazu beitmgen, aufder Grundlage gemeinsamer demokatischer Werte
globale Normen für kritische Technologietr zu setzeo.

Unser zweites Ziel ist inklusive Innovation, Um rmser Bündnis zw Bewälti$ng globaler
Probleme zu nutzen, bmuchen wir unkonventionelle ldeen und neue Lösungen, die von der
nächsten Generation vorangetrieben werden,

Noch in diesem Monat werden wir in ganz Deutschland die Tmnsatlantische IDnovationswoche
feiem u:rd zeiger, wie deulsche und amerikanische Schulen uad Universitäten am produlftivsten
mit Wirtschaft und Untemehmm zusammenarbeiten können.

Wir werden iaklusive Ioaovation fürdem, indem wir Probleme offen amprecheq Regeln
trarspaxent festlegen und sie fair aawenden, so dass sich Warerl Ideen und Meuschen freier rmd
produhiver bewegen köDnen. Eine aufRegeln basierende Ordnung zu verüeidigen bedeutet, das
Recht aller L?iEder zu schützeL selbst über ihrcn Weg zu entscheiden - fiei von Zwang und ftei
von Einschüchteruug.

Wir werden ein offenes, interoperabläs, sicheres und zrerlijssiges Intemet gegen diejenigen
vefieidigen, die al1liv daraa arbeiten, es unsicherer, gescl ossener und fiagmentierter zu gestalten.
Die Tecblologien, mit denen wir alle tagtiiglich zu tun haber - die Mobiltelefone in lmseren
Taschen -, könner entweder das Gute in der Menschheit ftirdem oder das Gegenteil bewirken.

Im vergangenen Monat haben Prlisideot Bidel und Eu-KorDnjssiotrspäsidentin von der Leyen
einen Transatlantischen Datenschutzrahmen angeküadigt. Diese Vereinbarug zeigt, dass beide
Seiten die Bedeutuog eines vertmuenswürdigen Datenverkebrs anerkennen rmd sich gemeinsam
zu Rechtsstaatlicbkeit uud Datenschutz bekennen. Eine yeilässliche Rechtsgrundlage für den
tansatlantisahen Datenverkehr ebuet den Weg für eine inklusivere digitale Wirtschaft, von der
die Veüraucherilaen und Veibrauchel sowie kleine Untemebmen gleichermaßen profitieren
werdeo. De! Dateßchutaahmen baut auf ko[stn ktiven Verhaadllmgen auf rnd schafft die
Grundlage für die weitere wirtschaftliche Zusaonienarbeit

Inldusiv zu haodeln bedeutet auch, die Dächste Generation einzubeziehe& Ich fteue mich sehr,
dass so viele junge Menschen hier sind. Wir alle müssen daraufhinarbeiter, dass die Forcn, in
denen Enlscheidungen getroffen werden, die Vielfalt in unserer Gesellschaft widerspiegeln sei



es in den Vereinigten Staaten oder in Deutschland. Inklusiv zu handelo bedeutet nicht nur als
Me[tor, soadem auch durch ahive Unterstützung zu whken, indem w diejenigen an den Tisch
bringen, denen der Zugang bisher verwehrt war. Ich fordere alle Führungskräfte in diesem Raum
auf, darüber nachzude[ken, was sie tun, um die nächste Genemtion zu unteßditzen utrd zu
fürdem. Ich habe mein gesamtes Team gebeten, sich an dieser eräeulichen Aufgabe zu
beteiligen. Die Geschichte zeigt, dass neue Stirnmen innovative Lösulgen hervorbringen.

Unser drittes großes Ziel ist das Herzstäck dieser historischen Zeitenwende und etwas,
woffu ich mich mein ganzes Leben latg vehement eingesetzt habe: Wir werden die Demokratie
verteidigen. Die Demokatie ist in Deutschlan4 in Europ4 in den Vereinigten Staaten lmd
weltweit unter Beschuss. Priisident Biden nannte die Verteidigung der Demokatie ,die
entscheidende Herausforderung uoserer Zeit" und lud die Staats- und Regierudgsoberhäupter der
Welt im Dezember des vergangenen Jahrcs zlun allereßten Demokatiegipfel ein. Dieses
Dialogforum hat auch konkrete Maßnahmen zur globalen demokratischen Emeuerurg
angestoßen.

Wie die russische Desinformationskampagne auf so erschreckende Weise zeigt, müssen wir
sfündig fft rmsere demokratischeo Grundwete eintreten. Angriff ist die beste Veteidiguüg.
Freiheit und Wohlstaad, Teilhabe rmd Gleichberechtigung, Menschenrechte und
Rechtsstaatlictkeit - das ist es, was uns von autoritärcn Machthabem wie Herm Putin
uoteßcheidet, die mit Gewalt, Angst uDd Lügen regieren. Geeint durch rmserc gemeinsamen
demokratischen Werte werden wir unsere Fteiheit, unsere Sicherheit uod utrsercn Vy'ohlstand
gegen Putins Aggression, ein feindlich gesinntes China rmd andere rmredliche Alteure und
Vorgehersweisen verteidigen.

Ich bin mebr als eimal gefragt woden: Kaan sich Deutschland auf die amerikanische
Demokratie verlassen? Meine Antwort ist ein klares JA. JA" weil MillioDer voII
Amerikaneriraen und Amerikanem jeden einzelaen Tag daran arbeiten, unserc Demokatie zu
stärken. JA, weil das ständige Strcbryi naoh einer vollkoEimeneren Union in den Vereinigten
Staaten in der Verfassuog verarkert ist. Es ist Teil des kontiluierlichen Projekts, das die
Vereinigten Staalen von Amerika ausmacht. JA, weil wir die Ukraine zusammen mit unsereE
PaxtEeriDnen und Partnem entschlosse[ unterstittzen, während sie die Demokatie auf dem
Schlachtfeld verüeidiger- Dern wie Prlisident Bider sagt ,,Demohatie entsteht nicht zufüllig."
W'r,r alle müsseo ban ftir sie arbeiteo.,Gemeinsam.

Dies ist meine erste olfizielle Rede, md ich spreche zu Ihnen an eino UniveNit?it, die eng mit der
Wiederbelebung der deutsch-amerikanischen ParheßchaA nach dem Zweiten Welt}deg
verbundeo ist. Durch den Marshallplan pr2igte die Us-Regieruug die Diplomatie dieser Zeit
maßgeblich und trug damit dazu bei, eine Parherschaft zu begrOndeq die auf dem Bekenntnis zu
gemeinsamen Werien beruht. Zu detr grundlegendsten unserer gemeinsameD Werte gehört der
freie utrd lebetrdige Austawoh von ldeen, der an den Universitäten stattfinden Dms§.
Treffenderweise wurde der tr4arshallplan von Us-Außenrninister George Marshall an einet
Universitlit verkändet - bei eiqer Rede vor Universiüitsabsolventen meiner Alma Mater Harvard.

Fünlirodsiebzig Jahre später sei damn erinne4 dass der Marshallplar gegen alle Traditionen der
Außenpolitik verstieß. In einem batnb,rechenden Akt inklusiver Innovation übe\zeugte US-
käsident Truman die Skeptikerirnen rmd Skeptikbr aufbeider Seiteo des Atlantiks mit dem
Argument, die Alliierten seien verpflichtet, ein neues Deutsoblaad auEr.rbauen rmd dabei von
Anfarg an positiv mitzuwkken. Er sah die hitiative, ffiI die die amerikanischen Werte den
Rabmen vorgaben, als wesendiches Mittel zü Erhaltung von Freiheit, Demokiatie und
Sicherheit. Mit dem Maßhallplan wurden die Europäer aufgefordert, ilren WiedemuJbau selbst



in die Hand zu nebmen, sich zusarlmenzusetzen und ein abgestinrmtes Konzept für die
Verweldung det von detr Vereinigteq Staalen angebotenen Hilfe auszuarbeiten. Er war eiu
Beispiel für die Weitsicht, die Offenheit, die Ehdichkeit, den Mut ul1d deo Respekt, die tr[ eine
Führungsrolle über Trenalinien hinweg erforderlich sind. Auch in det Geschlosseoheit unseres
gemeinsamen Vorgehens bei der Bewä.ltigrmg der Hemusfotdenurgen uoserer Zeit spiegeln sich
die aus dem Marshallplan gezogenen Lehren wider.

Deutschlaud ist aus dieser Phase seiner Geschichte oicht nur mit fabelhaften Univetsitäten wie
dieser hervorgegaogen, sondem auch mit Erkeuntnisserq die noch heute bei uas nachhallen: Man
sollte Neuaniil1ge Butzen, um eine bessete Zukuoft zu gestalteo, man sollte eine gemeinsame
Gmndlage schaferq auf der man voiankommt, uid marr sollte uoablässig einen Schritt nach dem
ardercn tun, rün zu gewährleisten, dass sich die Schrecken des Holocaust nirgendwo auf der Welt
wiederholen.

Ich habe meine Ausführungen mit einern Verweis aufdie historische Rede von Bundeskanzler
Scholz begormen, die eine Zeitenwende markiert. Kürzlich bezeicbnete er die l{ilfsbereitschaft
der Deutschen und ihre Offenherzigkeit gegenüber den Menschen in und aus der Ukraine als
Beispiel für ,den Kitt, der unser Land zusammerhzilt'. Es sei ,,ein Lichtblick in diesen duotlen
Tagen".

Da r'rr gerade von Lichtblickeo sprechen: Ich hörc oft, wie eher verzagt geäußert wid, dass die
jüngeren Generationen in Deutschland und den Vereinigten Staaten die Bedeutuog des
traasatlantischen Bündnisses nicht ve$tändeq weil sie die vielen Erfahrungen des 20-
Jahrhunderts, die unserc beiden Länder miteimnder verbinden, nicht gemacht haben- Ich habe
einen Großteil meiner beruflichen Laufbabn damit verbracht, das Engagemeot voo jungen
Menschen bei der Bewältigung der Herausforderungen in dieser neuen Zeit genau zu beobachten
und zu unterstützen. Ioh bin alles andere als verzagt. Ich bin beeindruckt von ihrer Kreativität utrd
ihrcm Engagemed fftu die Werte, die ihrc Zulfl]]rfluod die Zukunft unseres gesamten Planete[
bestimmen werden. Ob es nun darum geht, sich für eine glüne Volkswirtschaft, die
MerscherEechte oder humanitäre Hilfe efuEusetzen, die jängeren Amerikanerionen tmd
Amerika.:rer ebeoso wie die jijngeren Deutschen zögem nicht, über Führlttrgssüirke zu sptechen
rmd diese aozwtreben-

Dies ist ein weiterer wichtiger Grun4 zw Hoffiiung, denn wir erleben heute eine Zeitenweade,
wir stehen an einem Wendepu.olct der Geschichte, der eine keative und energische Verteidigung
unserer weigensten Werte erfordert. Gemeinsam mit meinen Kollegirmen und Kollegen
verspreche icb, dass wir rmser Bestes tua werden, um den txagfühigen transatlantischen
Austausch und Dialog wieder aufl€betr zu lasser, wobei wir rms aufdie Generatiotretr
konzentrierea werden, die die glößte Hoffuung rmd die Zukuff unserer Demokratien darstellen.
Ich bin gespannt darauf, vou Ihnen zu höreq raas wir gemeinsam tun kölmen, um die
anshengende, wertvolle Arbeit, die vor uns liegt, so konsauldiv wie möglich zu gestalten lmd
dea Anfang könaen wil gleich hier machen.

Vielen DaDk.
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